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Die Schwerpunktprogramme

Die Schwerpunktprogramme sind eine relativ
neue forschungspolitische Initiative des Bundes,

mit denen der Anschluss der schweizerischen For-

schung an die internationale Entwicklung gesichert
und die Bildung von Schwerpunktzentren an den
Hochschulen sowie überregionale Netzwerke ange-
strebt wird. 1991 wurden sechs Schwerpunktpro-
gramme in den Schlüsselbereichen Biotechnologie,
Informatik, Werkstofforschung, Leistungselektronik,
Optik sowie Umwelttechnologie und Umweltfor-
schung lanciert. Mit der Durchführung der Schwer-
punktprogramme sind der
ETH-Rat 0 und der
Schweizerische National-
fonds j£ beauftragt. Die
Programme Biotechnolo-
gie, Informatik und Umwelt
werden vom Schweizeri-
sehen Nationalfonds durch-
geführt. Lesit, Optik und
Werkstofforschung
unterstehen dem ETH-Rat.
Im Auftrag der Gruppe für
Wissenschaft und For-
schung bereiten zur Zeit der
Schweizerische National-
fonds ein Schwerpunktpro-
gramm sozialwissenschaft-
licher Ausrichtung (Zukunft
Schweiz, Demain la Suisse)
und der ETH-Rat ein
Schwerpunktprogramm im
Bereich der Mikro- und der
Nano-Systemtechnik (Minast) vor. Vorbehaltlich der
noch ausstehenden Parlamentsentscheide können
erste Forschungsarbeiten in diesen beiden Program-
men zu Beginn des Jahres 1996 aufgenommen
werden. Das Schwerpunktprogramm Lesit des ETH-
Rats wird planmässig Ende 1995 abgeschlossen.

Die Schwerpunktprogramme sind längerfristig
angelegt. Sie sollen bestehende Aktivitäten mit-

He/vetan: dieser Kohlenwasserstoff (CHL,, ist theore-
tisch stabil, konnte aber noch nie im Labor hergestellt

werden - ausgenommen im Computer.

einander verknüpfen und Impulse für den Aufbau
neuer Wissens- und Technologiegebiete in ausge-
wählten Bereichen setzen. Ein wichtiges Ziel ist die
Förderung der Zusammenarbeit zwischen Hoch-
schulen und Unternehmen der Privatwirtschaft.
Durch Kooperation auf allen Ebenen und durch die
Konzentration der vorhandenen Kräfte soll die Bear-
beitung längerfristig konzipierter Forschungs-
vorhaben ermöglicht werden. Die Schwerpunkt-
programme setzen sich darüber hinaus zum Ziel,
leistungsfähige und fachlich ausgezeichnete For-

schungseinheiten zu stär-
ken, die Wissensdiffusion
und den Technologietrans-
fer zu fördern und die inter-
nationale Zusammenarbeit
zu stimulieren. Analysen
und Studien zur Techno-
logiefolgenabschätzung
sind Teil jedes Schwer-
punktprogramms.

Die Schwerpunktpro-
gramme werden auf der
Grundlage eines vom
Bundesrat genehmigten,
detaillierten Ausführungs-
plans gezielt oder öffentlich
ausgeschrieben. Die Teil-
nähme steht Forscherinnen
und Forschern öffentlicher
und privater Forschungs-
einrichtungen gleicher-
massen offen.

Sekretariat Scriwerpunktprogiramme des £7"H-flafes:
Dr. Fra/iz/ska /Warf/, ETH-Rat, Sekretariat SPP, ETH-
Zenfri/m, CH-3092 Zürich.
Te/: 07/632 20 04 Fax: 0//632 ?/ 90

Sekretariat Schwerpunktprogramme des Sctnve/zer/schen
/Vaf/'ona/fonds: Dr. Urs Christ (S/otscha/olog/ë, Umwelt), //c.

ph//. Stefan Sachmann (7nfoamat/k, Zl/kunft Schwe/z),
Postfach, CH-3007 Sern.
Te/: 037/303 22 22 Fax: 037/307 30 09
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